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Der Autor 
Der Autor, Halke Lorenzen, wurde 1945 in 
Garding,auf Eiderstedt geboren und verbrachte 
seine Kindheit bis zur Einschulung auf der 
Wogemansburg in Westerhever. 
Heute führt Halke Lorenzen als Landschafts-
architekt ein Büro in Blomberg-Istrup und verbringt 
möglichst viele Tage im Jahr auf seinem Haubarg-
Stufhusen in Westerhever. 

 
 
 
 
 
Das Buch „Haubarg-Gärten als Kulturgut würdigen 
und erhalten“ hat einen Umfang von 112 Seiten mit 
124 farbigen Bildern und 10  Plänen. 

  
Das Buch ist erhältlich über die  
ISBN 978-3-00-065769-6 in allen  
Buchhandlungen  
oder direkt über halke.lorenzen@t-online.de. 
Kaufpreis 20,00 € 
Verpackungs-und Versandkosten 5,00 € 
Das Buch hat einen Umfang von 224 Seiten  
mit 350 farbigen Bildern und 25 Plänen 
  
 

 

mailto:halke.lorenzen@t-online.de
mailto:halke.lorenzen@t-online.de
mailto:halke.lorenzen@t-online.de


Haubarg-Gärten als Kulturgut 
würdigen und erhalten 

Haubarg-Gärten als Kulturgut 
würdigen und erhalten 

Haubarg-Gärten als Kulturgut 
würdigen und erhalten 

Buchneuerscheinung Buchneuerscheinung 

  

 
 

  
Mit dem Buch „Bauerngärten der Eiderstedter 
Haubarge – Das Geheimnis hinter den Bäumen“ ist 
zum ersten Mal in größerem Umfang das Geheimnis 
hinter mancher baumbestandenen Insel der Eider-
stedter Marsch gelüftet worden. 
 
 
 

Buchneuerscheinung 

In einer Rezension über das Buch wird am 
23.04.2021 von Erzgebirgskind 86 VINE-
PRODUKTTESTER geschrieben: 
„Meine Erkenntnis aus diesem Buch: ich 
dachte immer, dass die Engländer die 
größten Perfektionisten bezüglich Cottage 
und Landgärten/ Bauerngärten sind, aber 
das stimmt nicht so ganz, wenn man die 
Bilder der Haubarge sieht. Hier trifft 
Tradition und Geschichte sowie Respekt für 
Denkmäler aufeinander und ich bewundere 
jeden Besitzer dieser Häuser, mit welcher 
Kraft und Energie sie diese Häuser und 
Gartenanlagen pflegen. Dank Halke 
Lorenzen war dies ein besonderer Einblick 
in die verborgende Welt Eiderstedts“.  

  

Das neue Buch „Haubarg-Gärten als Kulturgut 
würdigen und erhalten“ geht vor allem der Frage 
nach, unter welchen kulturhistorischen und ökolo-
gischen Gesichtspunkten diese Gärten für die Zu-
kunft gepflegt und erhalten bleiben können. 

Hinter dieser baumbestandenen Insel muss der Staatshof stehen. 
Der Haubarg-Garten befindet sich im „Dornröschenschlaf“. 

Gartenhistorischen Elemente sind erhaltenswert, schutz-  
würdig  und förderfähig. 

Der markante alte Baumbestand ist durch die Klimaveränderung 
besonders gefährdet. 

Das Entwicklungs-und Pflegekonzept ist die Leitlinie für die  
Erhaltung des Hochdorfer-Garten 

Hoyerswort: Ein mit Graften durchzogener Baumgarten. 
Wie kann die Zukunft dieser parkartigen Anlage aussehen? 


